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	SIA-Tage: Baukunst aus nächster Nähe 

Vom 9.-11. Mai 2014 stehen interessierten Besuchern schweizweit rund 300 neue Gebäude und Ingenieurbauwerke offen 

	


Die einzigartige, vom SIA organisierte Werkschau der Architekten und Ingenieure findet 2014 zum achten Mal statt. In fast allen Fällen führen die verantwortlichen Ingenieure oder Architekten selbst durch ihr Bauwerk.
Die 2006 von der Sektion Waadt des SIA ins Leben gerufene Veranstaltung wuchs von Jahr zu Jahr und hat sich mittlerweile zu einem der beliebtesten kulturellen Frühjahrs-Anlässe entwickelt. 2014 findet die Werkschau der Schweizer Architektur- und Ingenieurbaukunst zum zweiten Mal in der ganzen Schweiz statt. Sie bietet allen Interessierten die Gelegenheit, sich direkt bei den Projektverfassern und -verfasserinnen über ihre jüngst fertiggestellten Werke zu informieren und diese aus nächster Nähe zu erleben. Neben dem Vergnügen, sich in wohlgestalteten, innovativ geplanten Räumen zu bewegen, die vielfach nur an diesem Wochenende frei zugänglich sind, stehen Architekten und Ingenieure Rede und Antwort zu den Herausforderungen des aktuellen Bauens. Sie führen die Gäste gemeinsam mit den Bauherrschaften durch ihre Werke und erläutern dabei den Weg vom Konzept zum realisierten Gebäude. 
Die Ausgabe 2014 bietet ein breites Spektrum von Bauten und landschaftsplanerischen Werken: Angefangen von überzeugend in die Landschaft eingefügten Verkehrsbauten über anspruchsvolle Schul- und Sportbauten bis hin zum kostengünstigen, perfekt geplanten Einfamilienhaus. Gut vertreten sind auch Umnutzungen und Sanierungen bestehender Bauten – wie z.B. der Oltener Schuhfabrik Hug, einem neusachlich eleganten Bau, der vom Zürcher Architekten Adrian Streich zum Wohngebäude umgebaut wurde. 
In der Romandie bilden qualitätsvolle Villen, Dachgeschossausbauten und öffentliche Gebäude einen Schwerpunkt – wie beispielsweise die Salle de Sport Polyvalente der Brilleantmont International School in Lausanne, die mit eindrucksvoller Lichtführung und exzellent verarbeitetem Sichtbeton beeindruckt. Bei dem kürzlich nach Plänen von Bauart Architekten aus Bern fertiggestellten Neubau der Fachhochschule Nordwestschweiz – ebenfalls in Olten – bildet die lang gestreckte und im Mittelteil leicht geknickte Hauptfassade mit ihren Fensterbändern den Blickfang. 
In Winterthur ist mit dem stählernen Baldachin am südlichen Bahnhofsplatz ein stadtbildprägendes Bauwerk unter sachkundiger Führung zu besichtigen. Der eindrucksvolle Schirm aus gelochtem Streckmetall entstand in gemeinsamer Planung von Architekten und Ingenieuren.  
In Graubünden steht kein Bauwerk im Fokus, sondern ein Weg – der neu angelegte, neun Kilometer lange Wanderweg Trutg dil Flem überwindet 1260 Höhenmeter und verbindet den Ortskern von Flims Dorf mit der Segneshütte. Die Mikrolandschaft des schluchtartig und malerisch ins Terrain eingeschnittenen Flem wird mit Brücken erschlossen, die gleichzeitig Aussichtspunkte sind. Der unter Federführung des Bauingenieurs Jürg Conzett geplante Weg wurde vom SIA mit der Umsicht-Auszeichnung 2013 gewürdigt.  
Die SIA-Tage haben sich seit ihrem Bestehen zum wichtigsten Anlass für die publikumswirksame Vermittlung des Schweizer Bauschaffens entwickelt. So besichtigten 2012 an die 25'000 Besucher rund 330 Bauwerke von SIA-Fachleuten. 
Alle teilnehmenden Projekte werden in einer kostenfreien Broschüre dokumentiert, die an diversen öffentlichen Orten aufliegt und auch direkt beim SIA und seinen Sektionen erhältlich ist. Laufend aktualisierte Neuigkeiten zu den SIA-Tagen 2014 finden sich unter www.sia-tage.ch. Dort kann die Übersicht der gezeigten Bauwerke zudem als Smartphone-Applikation gratis heruntergeladen werden. 
Das Wichtigste in Kürze:

An den „SIA-Tagen 2014“ am Wochenende vom 9. bis 11. Mai präsentieren SIA-Fachleute ihre Bauwerke der breiten Öffentlichkeit und stehen dem Publikum Rede und Antwort.

Auf der Website der SIA-Tage finden sich laufend aktualisierte Informationen sowie Fotos zum Anlass: www.sia-tage.ch
Hinweis an die Redaktionen:
Auf der Website www.sia-tage.ch finden Sie für Berichte über die diesjährigen SIA-Tage eine grosse Auswahl von kostenfrei verwendbaren Fotos. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

Ivo Vasella, Leiter Kommunikation SIA, SIA Geschäftsstelle, Selnaustrasse 16, 8027 Zürich

Tel.: 044 283 15 23, E-Mail: ivo.vasella@sia.ch
Unter www.sia.ch/medien können Sie die vorliegende Medienmitteilung von unserer Webseite abrufen.




